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Der Schütze 

Adressen 
 
Präsident Schützengesellschaft 
Müller Thomas 
Schützenrain 1 
6012 Obernau   
Thomas.72mueller@bluewin.ch 
079 286 5651 
 
Präsident Gewehrsektion 
Haas Robert 
Neustudenhof 19 
6010 Kriens  
haasr_kriens@bluewin.ch  
079 237 9845 
 
Präsident Pistolensektion 
Felder Hermann 
St. Niklausengasse 23 
6010 Kriens 
hermann.felder@gmx.net 
078 712 7243 

 
 
Chutverwalter 
Meier Bruno 
Klösterlistrasse 11a 
6010 Kriens 
brunimeier@hispeed.ch 
041 322 0614 
 
Redaktor „Der Schütze“ 
Ricciardi Bruno 
Hartenfelsstrasse 59 
6030 Ebikon 
bruno.ricciardi@hispeed.ch  
079 665 9792 
 
Homepage 
 
www.sg-kriens.ch 
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Editorial 

Liebe Leser/innen, Liebe Schützenkameraden/innen 

Hiermit erscheint die letzte und vierte 
Ausgabe des Schützen für 2025. 

Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter 
uns. 2025 war geprägt von spannen-
den Wettkämpfen, geselligen Vereins-
abenden und dem unermüdlichen Ein-
satz vieler helfender Hände. Ob beim 
Training, bei der Organisation unserer 
Veranstaltungen oder beim Zusam-
menhalt im Alltag – ihr alle habt dazu 
beigetragen, dass unser Verein leben-
dig bleibt und wir gemeinsam schöne 
Momente erleben konnten.  

So haben zahlreiche Mitglieder bei 
regionalen und überregionalen Wett-
kämpfen mitgemacht, wobei das Mit-

machen und das Gesellschaftliche im 
Vordergrund stand. Dank dem Engage-
ment von vielen Vereinsmitglieder 
konnten wir unsere Traditionen pfle-
gen und den Zusammenhalt festigen. 

Erfreulich ist auch, dass wir speziell in 
der Pistolensektionen einen Mitglie-
derzuwachs verzeichnen durften. 

Herzlichen Dank an Alle, die für diese 
Ausgabe einen Beitrag geliefert haben. 

 

Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 

15. März 2026 

Viel Vergnügen beim Lesen. 

Wir gratulieren: 

Zum 70. Bättig Rolf, am  3. Januar 2026 

Zum 50. Nuredini Osman, am  4. Januar 2026 

Zum 50. Brigger Roland, am 28. Februar 2026 

 

SGK Uniform Bestandteile 

Wir möchten nochmal auf die Mög-
lichkeit hinweisen, SGK Uniform Be-
standteile zu erwerben. Am Besten 
geschieht dies anlässlich eines Anlas-
ses im Chut-Lokal, da die besagten 
Gegenstände im Archivraum hinter 
dem Chut-Lokal gelagert sind. 

Ansprechpartner: Mäni Felder 

 

Folgenden Artikel sind erhältlich: 

• T-Shirt            Fr.15.- 

• Schützenjacke          Fr.100.- 

• Base-Ball-Cap           Fr.25.- 

• Kordel Krawatte       Fr.30.- 

• Vereinsabzeichen    Fr.5.- 



 

7 



 

8 

KK-Gewehr CUP 2025             Hans Gartmann, Marlis Schöpfer 

Das Schiessen hat letztlich doch statt-
gefunden. Zwar waren einige Schützen 
ferienbedingt abwesend, doch entwi-
ckelte sich dennoch ein spannender 
Wettkampf. Die Resultate lagen alle-
samt im hohen Bereich und oft dicht 
beieinander – fast alle erzielten über 
90 Punkte. Im Final musste Robi sich 
knapp geschlagen geben. Sieger wurde 
André Schnyder, der die Runde an-
schliessend grosszügig zu Kaffee und 
«Berliner Luft» einlud. Ein echter Ge-
nuss – herzlichen Dank, André!  
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info@stampfli-waffen.ch   T +41 (0)41 410 3833  
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Jedes Jahr fahren 
wir gerne zum 
Teufmoos in Her-
giswil zum gleich-
namigen Pistolen-
Gruppenschiessen. 
Herrliches Spät-
sommerwetter, 
blühende Herbst-

zeitlosen zwischen Schützenhaus und 
Scheibenstand, fröhliche Stimmung, 
funktionierende Scheibenreservation, 
reibungsloser Schiessbetrieb. Rundum 
gute Voraussetzungen für gute Resul-
tate. Die sind leider nicht bei allen 
Schützen eingetroffen. 4 Schützen er-
reichten das Kranzresultat. Ein gutes 
Mittagessen im Restaurant Roggerli 
tröstet diejenigen Schützen, die ihre 
Erwartungen nicht erfüllen konnten. 
Erfreulich war die Beteiligung von 12 
Schützen. 

Gerade das Gegenteil war die Teilnah-
me am Zentralschweizerischen Pisto-
lengruppenschiessen in Luzern am 

Nachmittag. Nur gerade 3 Schützen 
der Anwesenden beim Mittagessen 
hatten Lust, in die geschlossene 
Schiessanlage nach Luzern zu fahren. 
Ich kenne keinen Schützen, und ich 
habe viele gefragt, der gerne in dieser 
Anlage schiesst. Warum führen die 
Feldschützen Luzern diesen Anlass 
nicht in der Schiessanlage Stalden 
durch, ist das doch ihr Heimschiess-
stand. Die Antwort weiss nur deren 
Präsident Reto Huber. 

30. Teufmoos PGS in Hergiswil 

77. Zentralschweiz. PGS in Luzern                  Ueli Sandmeier 
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Resultate 50m  
 
 



 

12 

 
 
 

Mit großer Vorfreude kam der Schrei-
bende am Mittwoch, den 24.09.2025 
in den Stalden, um das vom Guido und 
Hanni gut organisierte Kilbischiessen 
zu absolvieren! Es war der letzte Ter-
min. Nur eine Woche vorher konnte 
gar nicht alles geschossen werden, 
weil im Scheibenstand ein Kurzschluss 
die Scheiben 21-30 außer Gefecht 
setzte! So mussten wohl oder übel alle 
die Sau am letzten Tag noch erlegen, 
oder jedenfalls zu versuchen. Auch am 
letzten Tag war nicht alles so perfekt, 
wie wir das gewünscht haben……..das 
Wetter spielte nicht so richtig mit. Zu 
dunkel, zu nass, zu neblig, was solls es 
hat trotzdem Spaß gemacht. Alle Dis-
ziplinen in sich haben Ihren Reiz, aber 
speziell das Wildschwein, das nicht 
immer ruhig sein wollte, hat seinen 
speziellen Scharm. So wird nach 4 
Schüssen Serie gezeigt……und dann, 
das Große oje 8….9….9..und natürlich 
noch eine Null S….se. Aber wir Schüt-

zen lassen uns nicht unterkriegen und 
schießen weiter, bis es reicht oder das 
Geld ausgeht So hat das Kilbischiessen 
wieder richtig Spaß gemacht und wir 
freuen uns schon jetzt aus das nächste 
Jahr. 

Kilbischiessen 300m 2025                   Bruno Giger 
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Alle zwei Jahre kommen wir in den 
„Genuss“, am Pistolenrütlischiessen 
teinehmen zu dürfen, das dieses Jahr 
am 19. Oktober stattfand. Genuss in 
Anführungszeichen darum, weil es den 
Verein fast Fr. 600.- kostet. Gemäss 
Reglement wird der Einzeldoppel von 
Fr.52.- und Vereinsdoppel von Fr.180.- 
von der Vereinskasse übernommen. 
Teilnahmeberechtigt ist jeweils der 
Vorstand, plus 3 Schützen, die an der 
Vorstandssitzung vom 12. September 
bestimmt wurden. Das Rütlischiessen 
ist wahrlich ein teures Vergnügen! 

Wie wird das 
Wetter wohl 
sein? Das war 
die Frage die die 
Teilnehmer vor-
gängig am meis-
ten beschäftigte. 
Es war trocken, 6 
Grad am Mor-
gen, 11 am 

Nachmittag, leichte Thermik 3Bf.  

Nicht störend 
zum Schiessen 
oder bei der 
Überfahrt mit 
dem Schiff von 
Brunnen zum 
Rütli. Der Auf-
stieg vom Lan-
dungssteg zur 

Rütliwiese ist anstrengend. Gut dass 
man etwas Zeit hatte, sich im Restau-
rant mit einem Kafi, mit oder ohne 
avec, zu erholen.  

Schiesszeit war 
11 Uhr. Mit unse-
ren zugelosten 
Scheiben Nr. 27 
bis 34 hatten wir 
natürlich die 
steilste Böschung 
der 40 Schiess-
plätze erwischt. 
Das Rütlipro-
gramm ist anspruchsvoll: 3 Schuss in 
einer Minute, 6 in 2 Minuten und 6 in 
einer Minute auf die Rütlischeibe. Die-
se ist ähnlich der B-5er-Scheibe. Der 
Fünfer ist jedoch nur 10 cm gross. 

Die Ablösung der einzelnen Schützenli-
nien verläuft nicht immer reibungslos. 
Auf verspätete Schützen wird nicht 
gewartet. Mäni war beim Kommando 
„Feuern“ immer noch am Korn  

87. Rütlischiessen Pistole 2025          Ueli Sandmeier 
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Schwärzen und sein Magazin war noch 
leer. Neuland war dieser Anlass für 
Rolf Bättig und Reto Merlo, die das 
erste Mal auf dem Rütli waren. Beide 
hatten den Rütlibecher noch nie ge-
wonnen. Der bessere wird der Becher-

gewinner sein. 
Kaum war der 
letzte Schuss ge-
fallen, wurden die 
Resultate hinter 
der Schusslinie 
ausgetauscht. Nur 
ein Schütze war 
mit seinem Resul-
tat zufrieden. Rolf 

war 3 Punkte besser als Reto und so 
stand der Bechergewinner fest. 

Anders als andere Jahre „genossen“ 
wir den Rütli-Schüblig im Restaurant 
auf dem Rütli und dieser wurde mit 

viel Wein, Bier und Kafi herunterge-
spült. Der Grossteil der Gruppe nahm 
um 14 Uhr das Schiff nach Brunnen.  

Die drei Musketiere Reto, Rolf und 
Ueli verharrten bis zur Siegerehrung 
und genossen die spezielle Atmosphä-
re unter den vielen Schützenkamera-
den. Die verschiedenen Gruppen ver-
sammelten sich unter den jeweiligen 
Vereinsstandarten und boten Fleisch, 
Wein, Schnaps, Süssmost, Morenköpfe 
und andere Speztialitäten an. Um 16 
Uhr begann dann die Siegerehrung der 
Gastsektionen. Rolf musste im Warte-
raum lange warten bis unsere Sektion 
aufgerufen wurde und er den Becher 
abholen konnte.  

Ein Erlebnis war anschliessen der Run 
der vielen Schützen unter dem Stan-
dartenwald zum Schiff, das uns überla-
den, aber sicher, wieder nach Brunnen 
überführte. 
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Resultate: 

Unsere Sektion konnte sich im 74. 
Rang von 92 Gastsektionen einreihen. 
Das Rütlischiessen ist etwas besonde-
res und man unterschätzt das Wetter 
(es war doch ziemlich kühl und wie im 
Bericht erwähnt, mussten wir im 
steilsten Bereich der Böschung stehen, 

zudem ist die Ablagefläche eine ziem-
lich wackelige Angelegenheit und die 
Befehle kommen Schlag auf Schlag, es 
bleibt nach dem Ablösebefehl zum 
vorbereiten und laden des Magazins 
kaum Zeit und es ertönt schon der 
Schiessbefehl. 

 Name 
Punkte 
(max. 75) 

Tiefschüsse      
5/4/3 

1. Huber Thomas 69 9/6/0 

    

83. Sandmeier Ueli 59 4/7/3 

333. Felder Mäni 52 2/3/10 

387. Schürmann Hugo 51 1/6/6 

574. Müller Thomas 47 1/1/12 

603. Bättig Rolf 46 1/6/2 

700. Merlo Reto 43 0/4/5 

749. Aschwanden Markus 40 0/3/7 

877. Ricciardi Bruno 26 1/0/3 

    

902. Brodbeck Martin 3 0/0/1 
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Schützenkilbi 2025                            Bruno Ricciardi 

Am Samstagabend 26. Oktober um 
18h trafen 62 Gäste in der herausge-
putzten und schön dekorierten Schüt-
zenstube Stalden ein, um die traditio-
nelle Schützenkilbi zu feiern. Wir ha-
ben dieses Jahr Neuland betreten, da 
bisher dieser Anlass immer in einem 
Restaurant stattfand.  

Thomas Müller, unser Gesellschafts-
präsident begrüsste  die Anwesenden 
und wünschte allen einen schönen 
und erfolgreichen Abend. Anschlies-
send informierte Mäni Felder, Präsi-
dent Pistolensektion, über die Hinter-
gründe, warum dieses Lokal ausge-
wählt wurde und zwar zum Vorteil der 
Gesellschaft, weil wir mit den Geträn-
ken die Schützenstubenpreise kriegen, 
die deutlich unter den Wirtshausprei-
sen liegen und zum Vorteil des VRSK, 
der einen zusätzlichen Umsatz verbu-
chen kann. Zudem meinte er, dass 
durch diesen Entscheid ein gutes An-
gebot für ein Dreigangmenü möglich 
wurde, das von 
Daniela, der 
Standstuben-
wirtin von der 
Mensa der Uni-
versität Luzern 
organisiert wur-
de. Mäni ver-
dankte auch 
den Akteueren 
Daniela, Hanni 
und Chrigel ihr 
Engagement für diesen gelungenen 

Anlass, der mit einem Applaus ver-
dankt wurde. Dann wurde unter Mit-
hilfe einiger Gäste die Pilzcremesuppe 
und anschliessend der Hauptgang ser-
viert. Dies zeigt, dass unter Mithilfe 
von Teilnehmenden für das Servieren 
und das Abräumen auch ein Anlass in 
der gewählten Form erfolgreich und 
zur Zufiedenheit aller möglich ist. Also 
einen grossen Dank an alle die spon-
tan die Ärmel hochgekrempelt haben. 
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Anschliessend wurden als erstes die 
Resultate der Kilbischiessen der Pisto-
lensektion, gefolgt von denen der 
300m und Kleinkaliber verlesen bei 
denen jeder Schütze sich vom grosszü-
gigen Gabentisch bedienen durfte 
(Resultate siehe folgende Seiten). 
Bevor der dritte Gang, der Fruchtsalat 
serviert wurde, fand das obligate 

Glücksradspiel statt, bei dem mit den 
gekauften Lösli wiederum attraktive 
Preise gewonnen werden konnte. 

Das Essen wurde von der Schützenge-
sellschaft spendiert. Die Glücksrad-
preise wurden aus dem Losverkauf 
finanziert und teilweise wurden Preise 
gespendet. Der Anlass wurde von der 
Pistolensektion organisiert. 
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25 Schützen haben dieses Jahr erfolg-
reich das Kilbischiessen teilgenom-
men. Danke für die grosse Beteiligung. 
Am Frauenstich haben acht 
“Schützenfrauen“ ihre Treffsicherheit 
gezeigt. 
Die Glückscheibe lieferte wiederum 
Arthur. Einen recht herzlichen Dank 
für deine tollen Glücksscheiben. 
Kilbimeister 2025 wurde Heggendorn 
Nick mit 5 Rangpunkten. 
Herzlich Gratulation!!!!!! 

Mit seinen Treffern auf die Glückschei-
be schoss Sandmeier Ueli das Sieger-
ergebnis und konnte die Bargabe von 
Fr. 100.- entgegennehmen. Die Fr. 20.- 
gewinnt Aschwanden Markus mit dem 
4ten Rang und die Fr. 10.- gewinnt 
Peter Thomas mit dem 9ten Rang. 
Im Frauenstich gab es wieder eine 
neue Siegerin. Sie heisst Vitaliano 
Christina und gewinnt somit die Fr. 50.
-. Herzliche Gratulation!!!!  
Ich gratuliere allen Siegern und Ga-
bengewinnern recht herzlich. 

Kilbischiessen Pistole 2025            Markus Aschwanden 
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Resultate Kilbischiessen 300m 2025    Guido Frerker 
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Resultate Kilbischiessen KK 2025        Guido Frerker 
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162. Rütlischiessen 300m 2025           Hans Gartmann 

Am 5. November machten sich acht 
Gewehrschützen mit zwei Supportern 
auf den Weg aufs Rütli. Es herrschte 
eine ausgelassene Stimmung bei 
schönem Wetter. Am diesjährigen 
Schiessen haben 997 Schützen teilge-
nommen. 

Folgende Resultate wurden erzielt. 

 Name Punkte 

1. Heinzer Felix 97 

   

230. Frerker Guido 74 

472. Von Deschwanden A. 67 

772. Giger Bruno 53 

787. Schöpfer Marllis 52 

822. Gartmann Hans 49 

845. Fax Ozan 48 

903. Haas Robert 41 

942. Odermatt Hanni 34 

   

997. Herzog Hans 2 



 

25 



 

26 

Endschiessen 50m Pistole 2025     

Am 8. November 2025 wurde mit 
dem Endschiessen die Saison 2025 im 
Stalden abgeschlossen. 18 Schützen 
haben an diesem Anlass teilgenom-
men. Dieser Anlass war auch die letz-
te Trainingsmöglichkeit für das Mor-
gartenschiessen. Ich danke allen, die 
den Weg zum Stalden nochmals ge-
funden haben, für ihre Beteiligung.  

Dieses Jahr konnten wie letztes Jahr 4 
Schützen dank ihrer Resultate eine 
Kranzkarte entgegennehmen. Mit 57 
Punkten haben Sandmeier Ueli und 
Vitaliano Luca die höchsten Resultate 
geschossen. Ich gratuliere beiden zu 

diesen hervorragen Ergebnissen.  

Nach dem Schiessen trafen wir uns in 
Schützenstube zum geselligen bei-
sammen sein. Zur Stärkung gab es je 
nach Bestellung ein Gnagi oder eine 
Wurst.  

Ein Herzlichen Dank an alle Helfer die 
einen solchen Anlass ermöglichen, 
denn einer allein kann das nicht 
durchführen. 

Die Organisatoren  

Schneeberger Arthur und Aschwan-
den Markus 

Rang Teilnahmer Jg. Resultat 

1. Sandmeier Ueli 46 57 

2. Vitaliano Luca 93 57 

3. Felder Mäni 52 54 

4. Gmeiner Stefan 88 53 

5. Studer Marcel 55 52 

6. Schürmann Hugo 69 50 

7. Merlo Reto 60 44 

8. Aschwanden Markus 47 43 

9. Müller Thomas 72 37 

10. Birrer Werner 54 36 

11. Baumann Christian 62 36 

12. Aeschbach Mirjam 94 36 

13. Aeschbach Marija 72 35 

14. Odermatt Hanni 64 30 

15. Bachmann Hans 56 24 

16. Peter Thomas 74 21 

17. Zibung Tony 61 16 

18. Tschan Silvia 64 7 
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68. Historisches Morgartenschiessen   Luca Vitaliano 

In diesem Jahr nahmen 12 Schützen 
am historischen Morgartenschiessen 
teil. Da es endlich wieder einmal an 
einem Wochenende stattgefunden 
hat, konnten auch diejenigen an die-
sem tollen Erlebnis teilnehmen, die 
unter der Woche arbeiten müssen. Am 
frühen Morgen ging es los in Richtung 
Sattel. Das Wetter meinte es gut mit 
uns Schützen. Es war ein wunderbarer 
sonniger Tag. Nach einer Stärkung im 
dortigen Restaurant «Schornen» 
machten wir uns auf zum Schiessplatz. 

Die achtzig, nebeneinander aufgestell-
ten, Scheiben waren ein eindrücklicher 
Anblick. Um 09.48 Uhr war unsere Ab-
löse und wir schossen das folgende 
Programm: Jeweils in einer Minute 2, 
dann 4 und 6 Schuss. 

Die grünen Scheiben machten es uns 
nicht einfach, das Ziel zu treffen 
(weshalb ab und an ein wenig Stroh 
aufgewirbelt wurde und der ein oder 
andere Nuller geschossen wurde). Die 
Treffer wurden jeweils mit verschie-
denfarbigen Kellen angezeigt.  

Die Resultate fielen wie folgt aus: 

Glückwünsche gehen an Mäni, der 
eine Auszeichnung geholt hat.  

Nach dem Schiessen lief der grösste 
Teil der Gruppe im sonnigen Wetter in 
Richtung Parkplätze. Auf dem Weg 
konnten wir den wunderbaren Umzug 
anschauen. Der typische Apéro-Halt 
fiel dieses Mal leider aus, da das Res-
taurant «Alpina» am Wochenende 
leider geschlossen hat. So ging es wei-
ter ins Restaurant «Frohsinn», wo wir 
ein leckeres Mittagessen geniessen 
konnten. Zudem überreichte Ueli den 
Becher an Luca Vitaliano. Besonders 
zu erwähnen gilt es hier Mäni, der 
seine Auszeichnung als Zeichen der 
Wertschätzung an Marija Aeschbach 
weitergegeben hat.  

Nächstes Jahr wird das Ereignis an 

einem Sonntag stattfinden, weshalb 

auf eine hohe Teilnehmerzahl gehofft 

werden darf.  

 Name Punkte 

1. Felder Hermann 46 

2- Samdmeier Ueli 41 

3. Aschwanden Markus 41 

4. Vitaliano Luca 39 

5. Baumann Christian 35 

6. Bättig Rolf 33 

7. Müller Thomas 27 

8. Pileggi Ivo 27 

9. Birrer Werner 24 

10. Tschupp Marco 20 

11. Aeschbach Mirjam 18 

12. Aeschbach Marija 12 
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Chlausschiessen Buochs Ennetbürgen  Marlis Schöpfer 

Einmal mehr mussten wir feststellen: 
An dieses Schiessen gehen wir nicht 
wegen der Resultate! 
Wer geglaubt hat, in der Rangliste ei-
nen vorderen Platz zu ergattern, wur-
de eines Besseren belehrt – in der 
Gruppenwertung landeten wir von 50 
Teilnehmenden auf dem 48. Rang. 
 
Aber das ist halb so schlimm, denn 

eines ist sicher: 
Der Bratkäse schmeckt hervorragend, 
die Rahmtäfeli sind (zumindest laut 
Schreiberling) wie immer eine Wucht, 
und das Gesellschaftliche haben wir 
sowieso im Griff. 
 
Also – alles gute Gründe, auch nächs-
tes Jahr wieder dabei zu sein!  
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Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden 

und Familien ein gesundes, erfolgreiches und 

friedvolles neues Jahr 2026! 

Möge es uns viele treffsichere Momente, span-

nende Wettkämpfe und gesellige Stunden im 

Verein bringen. Lasst uns auch im neuen Jahr 

mit Freude und Zusammenhalt unsere Traditi-

on weiterführen und gleichzeitig offen für 

Neues bleiben. 

Auf ein Jahr voller Gemeinschaft, Erfolg und 

Kameradschaft – Gut Schuss und alles Gute 

für 2026! 


